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*Achtung: Rastermaß im 

Hintergrund ist 1x1 Zoll 

Bitte unbedingt zu Beginn erst Maß nehmen, dazu 

Hüftumfang und Seitensaumlänge. Der Schnittbogen ist 

für ein durchschnittlich großes Kind gradiert. Damit 

der Wellenschlag zur Geltung kommt, soll die Hose 

etwas schmaler anliegen. Sollte das Kind etwas 

schlanker bzw. kräftiger sein, bitte die Nahtzugabe 

entsprechend revidieren. 

4x 4x

 

Den Stoff längst falten. Die Schnittteile auf den 

Stoff stecken und mit Nahtzugabe und im geraden 

Fadenlauf zuschneiden. Für die Volantteile empfiehlt 

sich das Anfertigen einer Schablone aus stärkerem 

Papier oder Pappe. 

 

Zeitsparmethode: Für den Zuschnitt der Volantteile 8 

Rechtecke in etwa der Größe eines Volants 

zuschneiden. Mit der rechten Stoffseite nach oben 4 

Stück übereinander legen. Dabei bitte den Fadenlauf 

beachten. Bei rutschigen Stoffen eventuell die Seiten 

mit Nadeln fixieren. Das Schnittteil auflegen, 

feststecken und mit Rollschneider oder Schere 4 

Volants nach rechts zuschneiden. Die Schablone 

umdrehen, auf die restlichen 4 Rechtecke legen und 4 

Volants nach links zuschneiden. 

 

Sattel am Hosenbeinhinterteil steppen. Flachbügeln 

und schmalkantig absteppen. 

 

Hosenbeinoberteile stecken und Außennaht steppen. Die 

Nähte bügeln und schmalkantig absteppen. 
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Mit Vlies verstärken

 

Am rechten Hosenbein nach Wunsch die Herzchentasche 

verarbeiten. 

 

Vordere Taschenbeutelhälfte mit Vlies verstärken und 

auf dem rechten Hosenbein mit Stechnadeln—rechte 

Stoffseite zur rechten Seite—fixieren. Die obere 

Kante des Taschenbeutels soll an der oberen Kante des 

Hosenbeins liegen. So wird nachher der Taschenbeutel 

in der Taillennaht miteingefasst. 

 

Mit Trickmarker die Herzform auf der Rückseite der 

vorderen Taschenbeutelhälfte zeichnen. 

 

 

 

Mit engem Geradestich die Herzform steppen. 

 

Das Herzinnere knappkantig an der Naht ausschneiden 

 

Taschenbeutel durch das Loch stecken und flach 

bügeln. 
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Das Herzchen rund herum knappkantig absteppen. 

 

 

Zweite Taschenbeutelhälfte an die vordere 

Taschenbeutelhälfte stecken, rechte Stoffseiten 

zusammen. Um die Taschenbeutelseiten und -kanten 

steppen und versäubern. 

Start

 

Jeweils 4 Schlagvolants zu einer Reihe zusammen 

nähen. Dafür immer die rechte Kante eines  Volants 

rechts auf rechts auf die linke Kante des nächsten 

Volants legen, zusammen steppen und versäubern. Bitte 

die Volants langsam durch die Maschine führen und die 

engere Innenkurve leicht dehnen um möglichst kleine 

Fältchen in der Rundung zu vermeiden. Die Naht 

schmalkantig absteppen. 

Welle

Hinten Vorne

 

Die nach rechts wellende Volantreihe auf das rechte 

Hosenbein legen und zusammen steppen. Die Naht 

versäubern. Die Nahtzugabe in das obere Hosenbeinteil 

klappen und von außen schmalkantig absteppen. 

Die nach links wellende Volantreihe ebenso an das 

linke Hosenbein nähen. 

 

Hinweis: Vor dem Annähen der Volants an das Hosenbein 

bitte nochmals die Hosenlänge ausmessen und ggf. die 

Volants oben einkürzen. 
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Innenbeinnaht 

Absteppen in 

2 Zügen 

     

Hosenbeine umklappen und Innenbeinnaht steppen. Die 

Naht versäubern und schmalkantig absteppen. Hier 

bitte oben am Schritt anfangen und nach unten zum 

Saum hin steppen. Der erste Volant wird sich 

automatisch an den vierten schließen um somit den 

Wellenschlag zu gestalten. 

 

Die Naht versäubern und schmalkantig absteppen. 

Eventuell die Innenbeinnaht in 2 Zügen von außen 

absteppen: Vom Schritt nach unten bis zum Quernaht; 

und vom Volantzipfel nach oben bis zum Quernaht. 

 

Ein Hosenbein auf rechts drehen. Das auf rechts 

gedrehte Hosenbein in das andere, auf links gedrehte 

Hosenbein stecken und am Schritt mit Stecknadeln 

fixieren. Schrittnaht steppen, versäubern und 

schmalkantig absteppen. 

 

Der „falsche“ Reisverschlussschlitz nach links 

falten, flach bügeln und steppen. Unten mit einer 

kleinen Zick-Zack-Raupe den Schlitz befestigen. 

 

(Nach Wunsch kann auch einen Reißverschluss 

verarbeitet werden). 

 

Die Hosenbeine säumen. Dazu die Zackenlitze (Spitze, 

Borte, etc.) rechts auf rechts auf die Säume steppen 

und versäubern. Von außen schmalkantig absteppen. Je 

nach Stoffart kann aber auch ein Rollsaum gearbeitet 

oder der Saum mit einem Schrägband eingefasst werden. 

 Den Bund arbeiten. 
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Lunada “Skirty Pants” 

 

 

Die Hose „Lunada“ wie beschreiben bis auf den Bund 

verarbeiten (ohne den Bund ist es einfacher, den 

Rockteil einzuarbeiten). 

 

Sollte die Herzchentasche verarbeitet werden, bitte 

die Platzierung des Taschenausschnitts beachten und 

eventuell etwas höher ansetzen. 

 

Den Taschenbeutel dann nach oben mit Stecknadeln 

stecken, so dass der Beutel nicht aus Versehen 

durchgeschnitten bzw. festgenäht wird. 

 

Vorsichtig an den Markierungen die Hose in zwei 

Teilen trennen: die Hosenbeine und den 

Hüftenbereich. 
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Hüftenumfang = Rockumfang

 

Ca. 7 Volants zuschneiden. 

 

Die Volants oben etwas einkürzen (ca. 4-5 cm). 

 

Diese Volants dann in einen „Mini-Rock“ nähen. 

 

Den letzten Volant an den ersten schließen um das 

Mini-Röckchen zu gestalten. 

 

Hier muss die Rockoberkante genau zum Umfang der 

unteren Kante der Hüftpasse passen. Nach Bedarf 

können die Volants jeweils an der Aussenkante 

abgeschnitten werden (Vorschlag: Zwei Volantsets 

nähen, jeweils ein Set von 3 Volants und ein Set 

von 4 Volants. Diese Teile gegen das Hüftteil 

abgleichen. Hier hat man 4 Kanten von denen man 

eventuell etwas abschneiden kann). 

 

Alternativ zu den Volants kann ein gerades Stück 

Stoff, ca. 15 cm breit, in einen Ring geschlossen 

werden und eingekräuselt werden. 

3 Lagen zusammen  steppen

Hosenbeine in den Rock

 

Den Minirock an das Hosenhüftenteil stecken, 

zusammensteppen und versäubern. 

 

Den Minirock säumen (der Rock im Bild ist noch 

nicht gesäumt: Es ist aber einfacher jetzt den Rock 

zu säumen als später). 

 

Hosenoberteil + Minirock umdrehen und um die 

Hosenbeine stecken. Die Naht steppen. 

 

Die Nahtzugabe nach unten umklappen und 

schmalkantig absteppen. 

 

Bund arbeiten. 

 

Anziehen, Musik auflegen, tanzen! 

 

 

☺☺☺☺ Danke Sabine, für die Idee für den Hosenrock! 

 


